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DDDERERER   BBBÜRGERMEISTERÜRGERMEISTERÜRGERMEISTER   BBBERICHTETERICHTETERICHTET   

 

Liebe Höhnharter und Höhnharterinnen!Liebe Höhnharter und Höhnharterinnen!Liebe Höhnharter und Höhnharterinnen! 

Der Jänner 2016 ist schon wieder vorbei, aber 
ein richtiger Winter hat sich bisher noch nicht 
eingestellt. Daher an erster Stelle meine Gra-
tulation und mein Dank an alle Helfer, die zur 
Durchführung der OÖ. Landesmeisterschaft 
im Skispringen und der Kombination am 
Sonntag, dem 24. Jänner in unserer Borbet-
Allianz Arena beigetragen haben. Sektionslei-
ter Christian Schmitzberger und die vielen 
Helfer vom ASVÖ Ski Club Höhnhart zauber-
ten eine perfekte Veranstaltung in die kurzzei-
tige Winterlandschaft. Gratulation auch an die 
vielen Medaillengewinner des SC Höhnhart. 
(Bericht S. 22) 

Auch im neuen Gemeinderat geht es schon 
fleißig dahin. Unsere erste Sitzung am 11. De-
zember umfasste immerhin 17 Tagesord-
nungspunkte.  
 

So wurde u.a. der Prüfbericht des Prüfungs-
ausschusses zur Gemeindegebahrung und der 
BH Braunau zum Rechnungsabschluss 2014  
genauso wie die Firmenbuchbilanz der KG 
Höhnhart einstimmig zur Kenntnis genom-
men. Ebenso einstimmig erfolgte der Be-
schluss für den Voranschlag 2016 (Einnahmen 
und Ausgaben mit je € 2.419.000,-) mit dem 
unveränderten Dienstpostenplan.  
 

Aufgrund Empfehlung der BH Braunau wurde 
die Hundesteuer auf jährlich € 20,- je Hund 
einheitlich im Bezirk Braunau angehoben. Für 
die Kanal- und Wassergebühren mussten wir 
nur eine Indexanpassung lt. Vorgabe des Lan-
des OÖ mit +1,2% beschließen und die Abfall-
gebühr blieb unverändert.  
 

Den Abgang unseres Pfarrcaritas Kindergar-
tens hat die Gemeinde wie jedes Jahr einstim-
mig übernommen.  
 

Franz Preishuber jun. hat seine ehemalige 
Güllegrube in Herbstheim 15 mittels unbe-
grenzten Dienstvertrages der Gemeinde und 
der Feuerwehr Höhnhart als Löschbehälter 
gratis zur Verfügung gestellt. Dankend neh-
men wir diese Möglichkeit an, der neue Lösch-
behälter kann bei einem Ernstfall Leben und 
Gebäude retten! 
 

Zwei Flächenwidmungsplan-Änderungen 
(Gramiller-Ridler und Familie Beck) wurden 
ebenso einstimmig beschlossen, sowie der Fi-
nanzierungsplan des Landes OÖ mit  
€ 280.000,- zum Bau eines Clubhauses und 
zur Sanierung der Tennisanlage. Es ist mir ein 
großes Anliegen Obmann Meixner Andreas 
und seinem Team für die vielen ehrenamtli-
chen Arbeitsstunden zu danken. Es wird sehr 
fleißig gearbeitet und zusammengeholfen, und 
so ist der Platz  schon fertig saniert und auch 
beim Clubhaus geht es flott voran!  
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 Einstimmig aufgelöst wurde der Darlehensver-
trag mit der Raiba Region Altheim in Höhe von 
€ 285.000,-. Dieses Darlehen entsprach mit 
4,12% nicht dem heutigen Zinsniveau und wird 
somit neu ausgeschrieben!  

 

Sehr gut angelaufen sind die beiden jüngsten 
Neueröffnungen in unserer Gemeinde.  

„Berni‘s Bäckerei, Konditorei, Cafe, 
Lounge“ hat sich als Bereicherung in der Nah-
versorgung erwiesen. Täglich bietet er frische 
Brötchen, Gebäck und sonstiges an. Viele 
Höhnharter nützen auch gerne sein  Angebot 
für ein gemütliches, schmackhaftes Frühstück 
in geselliger Runde.  

 

Über einen sehr gelungen Neustart der 
„Augustins Bar“ kann sich die Familie 
Brunnbauer beim Wirt z´Herbstheim freuen!  
Barbetreiber Thomas Brunnbauer und seine 
engagierten, fleißigen Mitarbeiterinnen bieten 
für Junge und Junggebliebene einen neuen, 
interessanten Treffpunkt in Höhnhart.  

In vielen Ortschaften sperren Nahversorger 
wie Bäcker, Kaffee, Bar usw. zu – bei uns er-
freulicherweise auf!!! 
 

Ich wünsche ihnen und generell allen Höhn-
harter Nahversorgern weiterhin viel Erfolg. 
Es liegt an uns selber, ob unsere Wirte und Ge-
schäfte im Ort auch in Zukunft eine Chance ha-
ben!!!! 
 

Nützen wir unsere Nahversorger!!!! 

 

Dieses Jahr darf ich mich bei der Familie 
Christian und Elisabeth Reichinger, Höhnhart 
21 für die Spende des Weihnachtsbaumes beim 
Gemeindeamt bedanken.  

 

Sehr gut angelaufen ist ein „Auffrischungs- 
Tanzkurs für Disco-Fox (Stopper)“ im Jänner. 
15 tanzbegeisterte Paare verfeinerten ihre 
Tanzkünste unter fachlicher Anleitung der 
Tanzschule FOX (Mag. Oliver Blaas) mit Eifer 
und Freude am Tanzen. 

 

BÜRGERMEISTER 
 

 

 

Erich Priewasser 
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GGGEBURTENEBURTENEBURTEN   
 

Diana Rachbauer 
Thalheim 18 

geboren am 04.11.2015 

Jannis Anderlik 
Stegmühl 19 

geboren am 17.10.2015 

Christoph Fuchs 
Außerleiten 3a 

geboren am 16.11.2015 

Josefina Guggenberger 
Leitrachstetten 12 

geboren am 08.11.2015 

Marina Sophia Reiter 
Buchberg 2 

geboren am 04.01.2016 

Lena Perberschlager 
Herbstheim 89 

geboren am 20.12.2015 
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GGGRATULATIONENRATULATIONENRATULATIONEN   
 

HHHOCHZEITENOCHZEITENOCHZEITEN   
 

 

Bernhard Grubmüller 
& 

Maria Neuländtner 
 
 

Sollach 44, Maria Schmolln 
 

am 08.12.2015 

 

 

  
Josef Binder 
Miesenberg 5 
 
90 Jahre am 05.01.2016 

 
Katharina Linecker 
Ainetsreit 3 
 
80 Jahre am 12.11.2015 

 
Kreszenz Mühlbacher 
Herbstheim 27 
 
90 Jahre am 10.11.2015 
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GGGOLDENEOLDENEOLDENE   HHHOCHZEITENOCHZEITENOCHZEITEN   

TTTODESFÄLLEODESFÄLLEODESFÄLLE   

 

 

Elisabeth Buchner 

Aigertsham 6 

im 73. Lebensjahr 

† 20.11.2015 

 

Josef   &  Katharina 
 

WÖLFLINGSEDER 

 
Herbstheim 54 

 
Goldene Hochzeit 

am 20.11.2015 

 

Josef  &  Rosina 
 

BERGER 

 
Aigertsham 20 

 
Goldene Hochzeit 

am 04.12.2015 
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EEEHRUNGENHRUNGENHRUNGEN   DERDERDER   GGGEMEINDEEMEINDEEMEINDE   HHHÖHNHARTÖHNHARTÖHNHART   
 Die Gemeinde Höhnhart zeichnete 10 ausgeschiedene Gemeinderäte mit der Ehrennadel der 

Gemeinde aus. Als „Dienstälteste Gemeinderäte" wurden Anton Poll (1991 -2015 im Gemeinde-
rat) und Johann Lengauer (1997 - 2015 im Gemeinderat) mit der Ehrennadel in Gold ausge-
zeichnet. 

Ehrennadel in GOLD Ehrennadel in SILBER  

- Anton Poll - Johann Hintermair  

- Johann Lengauer   

Ehrennadel in BRONZE   

- Christine Adelinger - Manfred Kirsch - Christian Neuländtner 

- Josef Preishuber - Margit Ridlmaier - Mag. Eva Schöppl-Aigner 

- Rosemarie Weinberger   

EEEHRUNGENHRUNGENHRUNGEN   DERDERDER   OÖ LOÖ LOÖ LANDESREGIERUNGANDESREGIERUNGANDESREGIERUNG   
 Am 16. November 2015 wurde Herrn Ehren-

Brandrat Alfred Langmaier (Abschnitts-
Feuerwehrkommandant Mauerkirchen von 
1989 - 2009) durch Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer das GOLDENE VER-
DIENSTZEICHEN des Landes Oberöster-
reich verliehen. 
 

Am 20 November 2015 wurde Herrn Gemein-
derat Ing. Ferdinand Bernhofer (Führung 
der Fa. Bernhofer seit 1987 / 1985 - 1993 bzw. 
ab 2009 Obmann des Wirtschaftsbundes 
Höhnhart) durch Landesrat Dr. Michael 
Strugl das GOLDENE VERDIENSTZEI-
CHEN des Landes Oberösterreich verliehen. 
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FFFESTGOTTESDIENSTESTGOTTESDIENSTESTGOTTESDIENST   FÜRFÜRFÜR   MMMÜTTERÜTTERÜTTER   

 
 

SSSPENDENÜBERGABEPENDENÜBERGABEPENDENÜBERGABE   ---   EEESSENSSENSSEN   AUFAUFAUF   RRRÄDERNÄDERNÄDERN   
 

 

Am 24. Jänner lud die Pfarre gemeinsam mit 
der kath. Frauenbewegung alle jungen Müt-
ter, die im abgelaufenen Jahr ein Kind gebo-
ren bzw. getauft haben, zu einer Müttermes-
se ein. Dabei wurde besonders die Verant-
wortung und Bedeutung von Müttern in den 
Mittelpunkt der Betrachtungen gestellt. Als 
kleines Zeichen der Anerkennung und der 
Erinnerung hat die KFB den Müttern eine 
schön verzierte Kerze überreicht. Musika-
lisch wundervoll umrahmt wurde die Messe 
vom Chor Dona Musica unter der Leitung 
von Gabi Buchbauer. 

 

Im Anschluss lud Bgm. Erich Priewasser die 
Mütter zum GH Brunnbauer ein, wo er ihnen 
den Säuglingsgutschein im Wert von 40,- € 
der Gemeinde überreichte. Alle wurden zu 

einem Frühstücks-Brunch eingeladen, damit 
neben der besinnlichen Feier auch der ge-
mütliche Teil nicht zu kurz kam. Dort konn-
ten sich die Mütter noch sehr angeregt mitei-
nander unterhalten. 

 

Die Firma Kletzl spendete € 1.000 für 
die Aktion „Essen auf Rädern“ in den 
4-Sonnen Gemeinden Aspach, Höhn-
hart, Roßbach und St. Veit i. I. 

Die Firma Kletzl Fleischwaren aus Aspach 
veranstaltete dieses Jahr bereits zum vierten 
Mal bei der Firmenweihnachtsfeier eine 
Tombola. Man hat sich entschieden, den 
Reinerlös der Tombola für einen wohltätigen 
Zweck, nämlich für die Unterstützung der 
Aktion „Essen auf Rädern“ in den 4-Sonnen 
Gemeinden Aspach, Höhnhart, Roßbach und 
St. Veit i. I. zu verwenden. Die Geschäftslei-
tung der Firma Kletzl hat diesen von der 
Belegschaft gespendeten Betrag dann 
noch auf den Gesamtbetrag von € 1.000 
aufgestockt.  

Dieser nennenswerte Betrag wurde am 
Dienstag, den 12. Jänner 2016 von der 
Firmenleitung an das Team von Essen auf 
Rädern übergeben. Das Team von Essen 
auf Rädern freut sich: „Mit Hilfe dieser 
Unterstützung der Firma Kletzl kann wie-
der dringend benötigtes Essensgeschirr 
angeschafft und die Finanzierung eines 

neuen Fahrzeuges vorangetrieben werden“. 
Ein herzlicher Dank gebührt der Belegschaft 
und der Firmenleitung der Firma Kletzl für 
diese nachahmenswerte Aktion, die der ge-
samten Bevölkerung von Aspach, Höhnhart, 
Roßbach und St. Veit i. I. zu Gute kommt. 

 
Bild (Marktgemeinde Aspach): v.l.n.r.: Josef Hart-
wagner (Projektleiter Essen auf Rädern), Josef und 
Brigitte Kletzl, das gesamte Team von Essen auf Rä-
dern mit Eva Witzmann, Michael Ascherl 
(Geschäftsführer Fa. Kletzl), Vbgm. Georg Gattringer 
und Christoph Schachinger (Fa. Kletzl) bei der Spen-
denübergabe 



9 

 

  

    HHHEIZKOSTENZUSCHUSSEIZKOSTENZUSCHUSSEIZKOSTENZUSCHUSS   2015 2015 2015 ---   201620162016   
 

Wer wird gefördert? 

Sozial bedürftige Personen, wenn das mo-
natliche Nettoeinkommen aller tatsächlich 
im Haushalt/der Wohnung lebenden Per-
sonen die Summe der folgenden anzuwen-
denden Einkommensgrenzen nicht über-
steigt. 

 

Diese Einkommensgrenzen betragen für:  

 Alleinstehende: 882,78 Euro  

 Ehepaare/Lebensgemeinschaften:  
1.323,58 Euro  

 je Kind: 165,28 Euro  

 

Bei Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit einem erwachsenen, selbsterhaltungsfähi-
gen Kind ist für das "Kind" die für eine alleinstehende Person festgelegte Einkommensgrenze 
anzuwenden; bei gemeinsamem Haushalt von Geschwistern jeweils diese Grenze. 

 

Wie wird gefördert? 

Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2015/2016, 

 in Höhe von 152 Euro pro Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen unter den festge-
setzten Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftigkeit liegt, 

  
in Höhe von 76 Euro pro Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen diese Einkom-
mensgrenzen um bis zu maximal 50 Euro überschreitet. 

 

Abwicklung/Antragstellung 

 Das Ansuchen um Zuerkennung des Heizkostenzuschusses ist beim zuständigen Wohnsitz-
gemeindeamt einzubringen. Dort liegen auch die entsprechenden Antragsformblätter auf. 
   

 Die Antragstellung hat in der Zeit vom 11. Jänner 2016 bis spätestens 15. April 2016 
zu erfolgen. Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensverhältnisse des Jahres 2015. 

 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 

 Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für 
Heizkosten aufzukommen haben. (Im Bedarfsfall ist ein Übergabevertrag vorzulegen) 

 

Für weitere Fragen steht das Gemeindeamt Höhnhart  
gerne zur Verfügung - Tel.: 07755/5115 

Foto: Fotolia_58252978_XS -  
© Alexander Raths - Fotolia.com 
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AAABFALLBFALLBFALL   APP OÖAPP OÖAPP OÖ   

EEEINWEIHUNGINWEIHUNGINWEIHUNG   EEEITZINGERITZINGERITZINGER---KKKAPELLEAPELLEAPELLE   

 

 

Am Sonntag 15. November 2015 wurde die neu errichtete Eitzinger-Kapelle durch Pfarrer 
Mag. Franz Gierlinger eingeweiht. 
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    HHHÖHNHARTERÖHNHARTERÖHNHARTER   AAADVENTMARKTDVENTMARKTDVENTMARKT   
 

Die Gemeinde Höhnhart und die Vereine 
freuten sich am 19. Dezember 2015 über 
einen TOP besuchten Höhnharter Advent-
markt. 

Die Vereine versorgten die Besucher mit 
einer großen Vielfalt an verschiedenen 
Köstlichkeiten. 

Danke für Ihren Besuch. 
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VVVOLKSSCHULEOLKSSCHULEOLKSSCHULE   

 

Christkindl aus der SchuhschachtelChristkindl aus der SchuhschachtelChristkindl aus der Schuhschachtel 

Bereits zum 6. Mal beteiligte sich die Volksschule Höhnhart 
an dieser Aktion, bei der wir armen Kindern mit einem 
Weihnachtspackerl eine Freude bereiten können. 47 Packerl 
konnten wir an die Sammelstelle weitergeben. Wir danken 
allen, die sich an dieser Aktion beteiligt haben.  

Übergabe der BezirksbücherÜbergabe der BezirksbücherÜbergabe der Bezirksbücher   

Die Firma Destinger spendete den Schülern der 3. Klasse die 
Bezirksbücher für den Sachunterricht in diesem Schuljahr. 
Die Kinder freuten sich über die tollen Bücher.  

Ein herzliches Dankeschön an die Firma Destinger! 

Die Kinder statteten am 27. Oktober der Raiffeisenbank ei-
nen Besuch ab. Die fleißigen Sparer leerten ihre Sumsis und 
freuten sich über die netten Geschenke. 

WeltspartagWeltspartagWeltspartag   

Beim heurigen Raika-Lesewettbewerb qualifizierten sich die 
Schüler Anna Mühlbacher, Sophie Mühlbacher und Jonas 
Perberschlager. 

Die Klassensieger werden gegen die Sieger der anderen 4. 
Klassen des Bezirks Braunau antreten und haben bis dahin 
3 dicke Bücher zu lesen. Dort werden sie um den Titel 
„Bezirkssieger“ kämpfen.  

LeseLeseLese---Schülerolympiade unter dem Motto Schülerolympiade unter dem Motto Schülerolympiade unter dem Motto    
„XYZ„XYZ„XYZ———Wir lesen um die Wett“Wir lesen um die Wett“Wir lesen um die Wett“   

Wie jedes Jahr fand auch heuer die Weihung unserer Ad-
ventkränze statt. Am 30. November versammelten sich um 
8 Uhr alle Kinder in unserer Aula. Die Pastoralassistentin 
Frau Christine Gruber-Reichinger leitete die Adventkran-
zweihe. Die Kinder sangen Adventlieder aus dem Religions-
unterricht, die Kinder der 2. Klasse führten das Sternthaler-
märchen auf und Frau Gruber-Reichinger las aus der Bibel 
vor. 

AdventkranzweiheAdventkranzweiheAdventkranzweihe   



13 

 

  

Die SchülerInnen eröffneten, am 19. Dezember, mit einer tollen und abwechslungsreichen  
Adventfeier den jährlichen Adventmarkt im Ort. Bereits zum achten Mal durften die Kinder 
zum Gelingen dieses Festes bei-
tragen. Zu Beginn sangen die 
Kinder der 1. Klasse das Lied 
„Stern über Betlehem“ und 
führten einen Lichtertanz vor. 
Es folgte das Stück „Das Stern-
talermädchen“ und ein Sternen-
tanz, gestaltet von der 2. Klasse. 
Im Anschluss folgte der Beitrag 
der 3. Klasse mit einem Weih-
nachtsgedicht, dem Lied „Oh du 
stille, laute Zeit“ und der Klang-
geschichte „Als der Igel Weih-
nachten verschlief“. Den Ab-
schluss bildete das Sprechstück 
„Kerzenkinder“, welches von 
den Schülern der 4. Klasse auf-
geführt wurde.  

Anschließend ging es zur Gemeinde. Dort konnten die Besucher von den Kindern gebastelte 
Glücksbringer und Weihnachtsdekorationen erwerben und sich bei Kaffee und Kuchen stärken. 
Wir danken den Elternvertreterinnen und Eltern für Ihre Mithilfe.  

Eröffnung AdventmarktEröffnung AdventmarktEröffnung Adventmarkt   

Am 14. Jänner besuchten die Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse das Gemeindeamt in 
Höhnhart, da in diesem Schuljahr das Thema „meine Heimatgemeinde“ auf dem Lehrplan 
steht.  

Die Kinder konnten die Räumlichkeiten besichtigen und sie hatten im Rahmen einer „kleinen 
Sitzung“ im Sitzungssaal der Gemeinde die Möglichkeit, zahlreiche Fragen direkt an den Bür-
germeister Erich Priewasser zu stellen. Dabei lernten die Kinder aus erster Hand Wissenswer-
tes über die Gemeindeverwaltung und die Aufgaben der Gemeinde. 

Besuch am GemeindeamtBesuch am GemeindeamtBesuch am Gemeindeamt   
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GGGESUNDEESUNDEESUNDE   GGGEMEINDEEMEINDEEMEINDE   HHHÖHNHARTÖHNHARTÖHNHART   

 

Gesund im Leben stehen mit der Gesund im Leben stehen mit der Gesund im Leben stehen mit der    
Gesunden GemeindeGesunden GemeindeGesunden Gemeinde 

Wir möchten zum Heurigen  Jahresthema   „VORBEUGUNG VOR KREBS-
ERKANKUNGEN „ über einige Fakten informieren.  
 
WISSEN IST BESSER ALS ANGST 
 
Glaube:     Krebs ist eine reine Gesundheitsfrage. 
Faktum:   Krebs ist keine reine Gesundheitsfrage. 
 
Glaube:  Krebs ist eine Erkrankung älterer Menschen. 
Faktum:   Krebs trifft Kinder, Jugendliche, Erwachsene und ältere  Men-
schen. 
 
Glaube:      Krebs ist ein Todesurteil. 
Faktum:  Viele Krebsarten, die noch vor Jahren einem Todesurteil gleich 
kamen, können heute aufgrund von implementierten Früherkennungspro-
grammen und Fortschritten in der Therapie geheilt werden oder das Leben 
des Patienten maßgeblich bei bestmöglicher Lebensqualität verlängert wer-
den.  
 
Glaube:    An Krebs zu erkranken ist Schicksal. 
Faktum:   Es gilt als erwiesen, dass 1/3 aller Krebserkrankungen durch 
entsprechende Maßnahmen vermieden werden können.   
 
Unter diesen Maßnahmen fallen:     
Gesunder Lebensstil:  Ein gesunder Lebensstil  (Gesunde Ernährung , ver-
antwortungsvoller Konsum von Alkohol, ausreichender Bewegung, Sonne 
ohne Reue, rauchfreies Leben) kann das Risiko einer Krebserkrankung re-
duzieren.  
 

Es ist erwiesen, dass Krebsfrüherkennungs-Programme wie das 
„Brustkrebs - Screening“ oder „Dickdarm –Screening“ in jenen Ländern, in 
denen  diese Programme bereits etabliert sind, 
beachtliche Erfolge erzielen. Österreicher kön-
nen alle Früherkennungs-Untersuchungen 
wahrnehmen.  
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Apfelspende der Raiffeisenbank HöhnhartApfelspende der Raiffeisenbank HöhnhartApfelspende der Raiffeisenbank Höhnhart 

Gesunde SchuljauseGesunde SchuljauseGesunde Schuljause 

Im Jänner wurden für die Kinder folgende Köstlichkeiten zubereitet: 
Kartoffel-Karotten-Nuss Suppe, Kürbisbrote, Grießschmarren mit Apfelmus 

Sportliches ProgrammSportliches ProgrammSportliches Programm 

Fit im Winter:   Mittwoch, 13.1. bis 16.3.2016 (19:00 bis 20:30 Uhr), Volksschule 

Nachmittagsturnen:  Dienstag, 12.1. bis 15.3.2016 (13:30 – 15:00), Volksschule 

Pilates:    Montag, 11.1 bis 7.3.2016 (19:30 bis 20:30 Uhr), Kindergarten 

Nordic Walking:   von Herbst bis Frühjahr: jeden Samstag (14:00 bis 15:00 Uhr)  
 
Jederzeit ist bei den Veranstaltungen ein Einstieg möglich. 

Anlässlich des Weltspartages 2015 erging an die Volksschu-
le Höhnhart eine Spende von Äpfel für die Gesunde Schul-
jause 

Höhnharter GemeindewandertagHöhnharter GemeindewandertagHöhnharter Gemeindewandertag 

Am 26. Oktober schlossen sich ca. 60 Leute bei unserem Gemeindewandertag an. An diesem 
wunderschönen Herbsttag gingen alle vom Wirt z‘Herbstheim Richtung Aspacher Waldkinder-
garten und danach zur Roßbacher Heimkehrerkapelle, wo sich die teilnehmenden Personen mit 
einem Apfel stärken konnten. 

Zurück führte die Wanderung über den 23 Versionenweg nach Herbstheim, wo anschließend 
die meisten den Tag im Gasthaus Brunnbauer ausklingen ließen. 
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GGGOLDHAUBENGRUPPEOLDHAUBENGRUPPEOLDHAUBENGRUPPE   

 

Stimmungsvoller Adventbasar der GoldhaubengruppeStimmungsvoller Adventbasar der GoldhaubengruppeStimmungsvoller Adventbasar der Goldhaubengruppe 

Unter Schneegestöber fand am 21. 
und 22.11.15 wieder der bereits tra-
ditionelle Adventbasar der Gold-
haubenfrauen statt. Unsere zahlrei-
chen Gäste konnten sich mit Glüh-
wein, hausgemachter Gulaschsuppe 
und anderen Köstlichkeiten stär-
ken, während auch dieses Jahr wie-
der traditionelle Adventkränze, de-
korative Gestecke und viele andere 
Dekorationsartikel zum Verkauf 
angeboten wurden. Sehr gefreut 
haben wir uns über das zahlreiche 
Lob unserer Besucher, denen die 
selbst gebastelten Kränze und De-
korationsideen sehr gut gefallen 
haben.  
 
Einen Teil unserer Einnahmen 
konnten wir bereits wieder an Fa-
milie Lengauer weiterreichen, de-
ren kleiner Sohn Sebastian durch 
eine Krankheit auf Hilfe angewie-
sen ist. Sebastian und seine Familie 
sowie die Goldhaubenfrauen möch-
ten sich bei der Bevölkerung recht 
herzlich für die Unterstützung be-
danken. 

 

PPPRÜFUNGSERFOLGERÜFUNGSERFOLGERÜFUNGSERFOLGE   
 

Margit Gast  
Haging 15  
 
wurde an der Johannes 
Kepler Universität Linz 
der akademische Grad 
MASTER of Science 
im Masterstadium 
Webwissenschaften 
verliehen. 

Petra Langmaier 
Hub 1 

 
hat die Dienstprü-
fung für Standesbe-
amte am 19.01.2016 
beim Amt der OÖ. Lan-
desregierung erfolgreich 
bestanden. 
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JJJAGDAGDAGD   HHHÖHNHARTÖHNHARTÖHNHART   

 
Die Wilddichte hat sich weitgehend nach 
dem natürlichen Äsungsangebot (Nahrung) 
im Lebensraum, vor allem nach dem Zu-
stand des Waldes,  zu richten. Für den Jäger 
bedeutet das unter anderem, dass er die Auf-
gabe zur Bestandsregulierung hat. Im Win-
ter sind die Felder und Wiesen abgeerntet 
und „leer“ geworden - überall herrscht Win-
terruhe.  
 
Für unser heimisches Wild bedeutet das, 
dass es sich in den Wald zurückziehen muss, 
wo es Nahrung und Deckung findet - soge-
nannte Einstände. Um dem Wild mehr Le-
bensraum außerhalb des Waldes zu bieten, 
werden von den Bauern und der Jägerschaft 
Begrünungsflächen, Wildäcker und Hecken 
angelegt und gefördert.  
Eine weitere Maßnahme in unserem Revier 
ist die Vorlage von heimischem, artgerech-
tem und wiederkäuergerechtem Futter, um 
den Verbiss im Wald so gering wie möglich 

zu halten. In unserem Revier wird zum 
Schutz unseres freilebenden Wildes und un-
serer Kulturlandschaft auf sinnvolle Hegear-
beit großer Wert gelegt.   
 
Deshalb bitten wir alle anderen Naturnutzer, 
wie Nordic-Walker, Spaziergeher, Langläu-
fer oder Schneeschuhwanderer usw. eben-
falls darauf zu achten, die Einstandsgebiete 
(z.B. Jungwaldkulturen) nach Möglichkeit 
nicht zu durchqueren und somit Störungen 
für Wild und Wald fernzuhalten.  
 
Weidmannsdank und schöne Tage in 
unserer wunderbaren Natur in Höhn-
hart wünscht die Jägerschaft Höhn-
hart mit Jagdleiter Martin Erhart. 
 

Artikel und Foto:  
Ch. Böck/OÖ Landesjagdverband 

www.ooeljv.at  

Sinnvolle WildSinnvolle WildSinnvolle Wild---Winterfütterung kann nur unter entscheidenden Winterfütterung kann nur unter entscheidenden Winterfütterung kann nur unter entscheidenden 
Bedingungen funktionieren Bedingungen funktionieren Bedingungen funktionieren –––   HELFEN SIE BITTE MIT!HELFEN SIE BITTE MIT!HELFEN SIE BITTE MIT!   

 Aufgrund der jetzt schon regen Nachfragen wer-
den Bestellungen für Rehwildbret (Maibock!) von 
den Mitgliedern der Jagdleitung ab sofort entge-
gengenommen: 

- Moser Ferdinand  0676 / 82170104 
- Erhart Martin  0676 / 840160746 
- Spadinger Ludwig  0664 / 4850881 
- Pointner Manfred  0650 / 6344892  

http://www.ooeljv.at�
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JVP HJVP HJVP HÖHNHARTÖHNHARTÖHNHART   

ASVÖ SC HASVÖ SC HASVÖ SC HÖHNHARTÖHNHARTÖHNHART   ---   FFFAUSTBALLAUSTBALLAUSTBALL   
 

2. Platz beim Krampusturnier in Vöcklabruck2. Platz beim Krampusturnier in Vöcklabruck2. Platz beim Krampusturnier in Vöcklabruck   
Auch in diesem Jahr nahm die Höhnharter 
U14 Mannschaft wieder am mittlerweile 
schon traditionellen Krampusturnier in 
Vöcklabruck teil. 
 
Nach einem etwas verpatzten Start und einer 
deutlichen Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger aus Seekirchen konnten sich 
unsere Jungs in den darauffolgenden Grup-
penspielen wieder fangen und es wurden 
deutliche Siege gegen die Mannschaften aus 
Grieskirchen, St. Leonhard und St. Veit im 
Pongau eingefahren. 
 

Im Halbfinale wartete dann der Erstplatzier-
te der anderen Gruppe auf die Innviertler 
Jungs. An diesem Tag war das der Gastgeber 
aus Vöcklabruck. Mit einer konstanten Leis-
tung von Beginn an hatte man ein leichtes 
Spiel und der Sieg ging klar und locker an die 
Höhnharter. 
 
Im Finale kam es dann wieder zum Duell ge-
gen Seekirchen. Der Sieg ging aufgrund von 
zahlreichen Eigenfehlern der Höhnharter 
Mannschaft jedoch wieder an die Salzburger. 

 Neuer Vorstand der JVPNeuer Vorstand der JVPNeuer Vorstand der JVP---Höhnhart gewählt.Höhnhart gewählt.Höhnhart gewählt. 

Am Freitag, 30. Oktober fanden sich zahlrei-
che Mitglieder der JVP Höhnhart im Gasthof 
Gramiller ein, um einen neuen JVP-
Vorstand zu wählen. Florian Finstermann 
löste Obmann Daniel Reichinger ab, welcher 
über 4 Jahre die Geschicke der Ortsgruppe 
JVP-Höhnhart leitete. 
 
Neu in den Vorstand gewählt wurden Chris-
topher Reichinger als Obmann-
Stellvertreter, der ehemalige Obmann Daniel 
Reichinger als Kassier, Christoph Blöcken-
wegner als Schriftführer, Ursula Moser als 
Werbungsbeauftragte, Daniel Lengauer als 
Zeugwart sowie Viktoria Preishuber als Be-
auftragte für Dekoration und Küche.  
Unter den Ehrengästen befanden sich Bür-
germeister Erich Priewasser sowie JVP-
Bezirksobmann Gerald Weilbuchner. 
 
„Die JVP-Höhnhart konnte ihre Mitglieder-
zahl in den letzten Jahren enorm steigern 
und gehört mittlerweile zu den stärksten 
Ortsgruppen im Bezirk. Auch Mitglieder aus 
den Nachbargemeinden konnten angewor-
ben werden, was zu einer verstärkten ge-
meindeübergreifenden Zusammenarbeit 
führt“, freut sich Bürgermeister Erich Prie-
wasser. 

Der frisch gewählte Obmann Florian Finster-
mann bekräftigte, mit der JVP-Höhnhart  
auch in den kommenden Jahren weiterhin 
aktiv am Gemeindegeschehen mitzuwirken. 
So wird es wieder einen Stand am Höhnhar-
ter Adventmarkt geben. Auch ein Sonnwend-
feuer ist für 2016 geplant. 
 
Natürlich wird im kommenden Jahr wieder 
das Höhnharter Stadlfest veranstaltet, wel-
ches sich mit über 1000 Besuchern zu einem 
Festhighlight in der Umgebung entwickelt 
hat. Als Termin ist Samstag, der 16. April 
2016 geplant. 

v.l.n.r. Viktoria Preisuber, Christoph Blöckenwegner, 
Ursula Moser, Daniel Lengauer, Obmann Florian 
Finstermann, Obmann-Stv. Christopher Reichinger, 
JVP-Bezirksobmann Gerald Weilbuchner, Bgm. Erich 
Priewasser, Kassier Daniel Reichinger 
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Höhnharter Talente glänzen auch beim U12 TurnierHöhnharter Talente glänzen auch beim U12 TurnierHöhnharter Talente glänzen auch beim U12 Turnier   

Nachdem man Anfang November in der U14 
Klasse bereits den zweiten Platz hinter See-
kirchen erreicht hatte, ging man beim U12 
Krampusturnier in Vöcklabruck wieder vol-
ler Zuversicht und Motivation an den Start. 
Dieses Mal nahm der ASVÖ SC Höhnhart 
gleich mit zwei Teams am Turnier teil, ein 
rein männliches Team und eine Mixmann-
schaft mit 3 Mädels. 
 
Das männliche Team beendete die Gruppen-
phase mit einem ausgezeichneten zweiten 
Rang hinter Schwanenstadt. Diese Platzie-
rung sicherte den Jungs bereits jetzt einen 
Platz unter den ersten Sechs des 15 Mann-
schaften aus ganz Österreich umfassenden 
Teilnehmerfeldes. 
 
Auch die Mix – Mannschaft konnte sich im 
Vergleich zum Vorjahr schon wesentlich 
steigern. Mit dem dritten Platz in der Grup-
pe wurde ebenfalls die Zwischenrunde er-
reicht und am Ende reichte es zum guten 
neunten Platz, mit dem auch die beiden Be-
treuerinnen Lena Gruber und Verena Poll 
sehr zufrieden waren. 
 
Die Zwischenrunde war für unsere Jungs 
kein Problem und so qualifizierte man sich 
mit zwei  Siegen über Gastgeber Vöck-
labruck und St. Veit im Pongau souverän 
fürs Finale gegen den späteren Gegner aus 
der Faustballhochburg Freistadt. 
 
„Im Finale ging unseren jungen Talenten lei-
der etwas die Kraft aus. Durch das Erreichen 
des Endspiels bei diesem Top besetzten Tur-

nier muss man sich um den Faustballnach-
wuchs in Höhnhart sicher keine Sorgen ma-
chen. Mit einem Altersschnitt von nur knapp 
10 Jahren hätten wir uns heuer in dieser Al-
tersklasse eigentlich noch nichts ausgerech-
net, deshalb  erfreut mich dieser beachtliche 
Erfolg umso mehr. Ich gratuliere beiden 
Teams sehr herzlich!“, so Betreuer Thomas 
Augustin. 
 
Einen wesentlichen Anteil an den tollen Er-
folgen im Nachwuchsbereich der Höhnhar-
ter Faustballer haben natürlich auch die El-
tern. Viele von ihnen füllen auch in der Fer-
ne die Sporthallen um unsere Zukunftshoff-
nungen zu Höchstleistungen anzutreiben. 
Alleine an diesem Wochenende waren es 
wieder so viele Fans wie die von den anderen 
Vereinen zusammen! 

 „Die Leistung von Niclas Mühlbacher, 
Schmeitzl Julian, Perberschlager Simon, 
Ridler Felix, Kolb Gabriel, Moser Markus 
und Thomas Neuländtner war über weite 
Strecken sehr gut und an den kleinen Feh-
lern werden wir in den nächsten Trainings 
weiterhin hart arbeiten. Unsere Jungs sind 
heuer erst in die U14 aufgestiegen und wir 
konnten bereits jetzt alle unserer Oberöster-
reichischen Konkurrenten hinter uns lassen, 
deshalb können wir jetzt schon zuversicht-
lich auf die Landesmeisterschaften blicken!“, 
ist sich das Trainerteam Teresa Spadinger 
und Lukas Diermair einig. 
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ASVÖ SC HASVÖ SC HASVÖ SC HÖHNHARTÖHNHARTÖHNHART   ---   SSSKIKIKI   AAALPINLPINLPIN   

 

Trotz schwieriger Schneeverhältnisse gelang 
es der Sektion Schi-Alpin drei Kinderschi-
kurstage zu veranstalten. 
 
Beim ersten Schikurs am 13.12.15 fuhr man 
aufgrund der Pistenbedingungen mit ge-
mischten Gefühlen  ins Schigebiet Reiteralm.  
Insgesamt fuhr man mit 100 Personen, da-
von nahmen 46 Kinder am Schikurs teil. 
 
Am 28.12.und 29.12.15 erhöhte sich die Teil-
nehmerzahl jeweils auf 61 Kinder pro Tag. 
Der letzte Kurstag konnte dank der Arbeit 
des 18-köpfigen Betreuerteams erfolgreich 
abgeschlossen werden. Dank der verschiede-
nen Leistungsgruppen konnten die Kinder 
ihr Fahrkönnen erweitern. 
 
Für das Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit zwischen Kinder, Eltern und Betreu-

ern bedankt sich das gesamte Team der Sek-
tion Schi-Alpin des ASVÖ SC Höhnhart.  
 
Mit der Vereinsmeisterschaft am 13.2.16 
steigt bereits das nächste Event wo man sich 
wieder zahlreiche Teilnehmer, die sich auf 
der Rennstrecke in Flachau-Winkl einen hei-
ßen Fight um die Podestplätze liefern, erwar-
tet. 

Höhnharter Kinderschitage wieder ein voller Erfolg!Höhnharter Kinderschitage wieder ein voller Erfolg!Höhnharter Kinderschitage wieder ein voller Erfolg!   
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ASVÖ SC HASVÖ SC HASVÖ SC HÖHNHARTÖHNHARTÖHNHART   ---   SSSKISPRUNGKISPRUNGKISPRUNG   

  
Medaillen für Höhnharter AdlerMedaillen für Höhnharter AdlerMedaillen für Höhnharter Adler   

Der Landescup und die Landesmeisterschaft 
im Skispringen und in der nordischen Kom-
bination in der Borbet Allianz Arena war ein 
großer Erfolg für die Athleten des ASVÖ SC-
Höhnhart. Beim Landescup am Samstag, der 
als Flutlicht-Springen ausgetragen wurde, 
gab es gleich fünf Podestplätze: Vanessa Mo-
haritsch gewann die Klasse der Schülerin-
nen, Julia Mühlbacher wurde dort starke 
Dritte. Bei den Schülerinnen 1b gab es die 
Ränge zwei und drei durch Sarah Schuller 
und Carolina Salhofer. Felix Salhofer gab als 
toller Zweiter in der Kinderklasse 1 eine Ta-
lentprobe ab. 
 
Bei der Landesmeisterschaft am Sonntag 
legten die Höhnharter dann nach: Vanessa 
Moharitsch holte Gold bei den Schülerinnen. 
Sarah Schuller und Carolina Salhofer wur-
den wiederum Zweite und Dritte. Felix Sal-
hofer eroberte die Bronzemedaille. In der 
anschließenden nordischen Kombination 
gab es durch Schuller, Salhofer und Moha-
ritsch zwei Silber- und eine Bronzemedaille. 
„Wir sind mehr als zufrieden mit dem Ab-
scheiden unserer Athleten. Vor allem Va-
nessa Moharitsch hat uns begeistert. Nächs-
te Woche wird sie bei den internationalen 

OPA-Spielen in Villach am Start sein“, freute 
sich Christian Schmitzberger, Trainer des 
ASVÖ SC Höhnhart. 
 
Großes Lob gab es auch für die Organisato-
ren in Höhnhart. „Trotz warmer Temperatu-
ren waren sowohl die drei Schanzen als auch 
die Langlaufloipe in Topzustand. Ein großes 
Lob an alle Mitarbeiter, die das möglich ge-
macht haben“, sagte Gerhard Beck, der Ob-
mann des ASVÖ SC Höhnhart. 
 
Schon am 13. Februar wird es in Höhnhart 
wieder ernst. Es steht der Goldi-Talentecup 
an, einen Tag später findet ein Austria Cup 
im Skispringen und in der nordischen Kom-
bination statt. 
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FFFREIWILLIGEREIWILLIGEREIWILLIGE   FFFEUERWEHRENEUERWEHRENEUERWEHREN   

  
Technisches HilfeleistungsTechnisches HilfeleistungsTechnisches Hilfeleistungs---Abzeichen in HöhnhartAbzeichen in HöhnhartAbzeichen in Höhnhart   

Am Samstag, 14.11.2015 fand in Höhnhart 
die Abnahme der Leistungsprüfung zum 
Technischen Hilfeleistungsabzeichen I. Stufe 
(Bronze) am Gelände der Firma Bernhofer 
durch die Bewerter des Bezirkskommandos 
statt.   
 
Über 4 Wochen bzw. zu gesamt 500 
Übungsstunden trafen sich die Feuerwehr-
mitglieder der Höhnharter Feuerwehren 
zum regelmäßigen Training am Parkplatz 
der Firma Bernhofer – ein Danke an die Fa-
milie Bernhofer an dieser Stelle.  
 
Da eine Voraussetzung für das Abzeichen ein 
gültiger Erste Hilfe Kurs war, haben 15 Mit-
glieder in den letzten Wochen noch zusätz-
lich einen 16-stündigen Erste Hilfe Kurs im 
FF Haus Thannstraß abgelegt. Hier ein Dan-
ke an Rot Kreuz Ausbildner Johann Hathei-
er aus Höhnhart.  
 
Von der FF Thannstraß traten mit dem neu-
en LFB-A2 31 Mitglieder (darunter auch drei 
weibliche Mitglieder mit Fessl  Sabine, Lang-
maier Claudia, Mühlbacher Sandra), von der 
FF Außerleiten 5 und der FF Höhnhart mit 

dem Tanklöschfahrzeug 4 Mitglieder zur 
Prüfung am 14.011.2015 an.  
 
5 Einsatzgruppen zu je 10 Mitgliedern muss-
ten jeweils einen Bergeeinsatz mit dem 
LFBA2  und dem TLF innerhalb einer vorge-
gebenen Zeit absolvieren (Absicherung der 
Einsatzstelle, Aufbau Brandschutz und Be-
leuchtung, Einsatz Bergeschere) und mit 
möglichst wenig Fehlern auskommen. Vor-
her mussten alle Teilnehmer aus 100 Gerä-
tekarten zwei ziehen und die Lage des be-
zeichneten Einsatzgerätes im jeweiligen 
Fahrzeug bei geschlossenen Türen finden!  
 
Das viele gemeinsame Üben und Lernen hat 
sich bezahlt gemacht, so Pflichtbereichs-
kommandant Ernst Baier zum erfolgreichen 
Abschluss – alle Gruppen hatten bestanden! 
„Auch im Ernstfall müssen wir gemeinsam 
zum Einsatz ausrücken“, so Kdt. Christian 
Feichtenschlager von der FF Außerleiten 
und Gerätewart Josef Preishuber von der FF 
Höhnhart. Abends gratulierte auch BGM 
Erich Priewasser den erfolgreichen Teilneh-
mern bei der Übergabe der vielen Leistungs-
abzeichen durch Abschnittskommandant 
Karl Ertl und Hauptbewerter Franz Baier.  
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    Friedenslichtaktion 2015Friedenslichtaktion 2015Friedenslichtaktion 2015   

Wie auch schon die Jahre zuvor holte die 
Jugendgruppe der FF Thannstraß am 
Dienstag, 22. Dezember 2015 das Frieden-
licht in Braunau ab und gab es weiter an die 
benachbarte Feuerwehr in Simbach. 
 
Am 24. Dezember 2015 brachten die Ju-
gendfeuerwehrmitglieder der Feuerwehren 
Außerleiten, Höhnhart und Thannstraß das 
Friedenslicht in alle Häuser.   
 
Dabei konnte wieder eine beträchtliche 
Summe an Spenden gesammelt werden.  
 
Ein Teil der Spendeneinnahmen der FF 
Thannstraß ging in diesem Jahr aus aktuel-
lem Anlass an Kitzlinger Andreas, ein Ka-
merad der FF Moosbach, der vor kurzem 
einen schweren gesundheitlichen Schick-
salsschlag erlitten hat. 
 

In diesem Sinne möchten sich alle Feuer-
wehren nochmals für die zahlreichen Spen-
den bedanken und wünschen alles Gute, viel 
Gesundheit und vor allem Frieden im Jahr 
2016. 

 FF Außerleiten FF Höhnhart FF Thannstraß 

Übungen 230,0 h 635,0 h 1024,0 h 

Schulungen 309,5 h 480,0 h 680,0 h 

Bewerbsvorbereitung 2985,0 h 885,0 h 3380,0 h 

Sonstige Arbeiten 1712,0 h 590,0 h 945,0 h 

Wartung 138,0 h 460,0 h 743,0 h 

Einsätze 186,0 h 889,0 h 567,0 h 

Einsatzstunden 2015Einsatzstunden 2015Einsatzstunden 2015   

 

TTTELEFONNUMMERNÄNDERUNGENELEFONNUMMERNÄNDERUNGENELEFONNUMMERNÄNDERUNGEN   

Daniela Bauschenberger, Höhnhart 73/3 

Günther Bauschenberger, Höhnhart 73/3 

0660 / 517 31 57 

0664 / 73 24 23 06 

Karl Lengauer jun., Herbstheim 47 

Karl Lengauer sen., Diepoltsham 14  

0650 / 673 99 72 

07755 / 7119 

Sonja Kolb, Herbstheim 70 0664 / 405 48 35 
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FFFREIWILLIGEREIWILLIGEREIWILLIGE   FFFEUERWEHREUERWEHREUERWEHR   HHHÖHNHARTÖHNHARTÖHNHART   
 

FFFREIWILLIGEREIWILLIGEREIWILLIGE   FFFEUERWEHREUERWEHREUERWEHR   AAAUSSERLEITENUSSERLEITENUSSERLEITEN   

 

Atemschutz LeistungsabzeichenAtemschutz LeistungsabzeichenAtemschutz Leistungsabzeichen   

Am 21. November 2015 stellten sich die drei 
jüngsten Atemschutzträger unserer Feuer-
wehr dem Atemschutz-Leistungsabzeichen in 
Bronze! 
 
Die Prüfung wurde von der Stadtfeuerwehr 
Braunau am Inn abgenommen. 
Wir gratulieren Christoph Lengauer, Stefan 
Hargassner und Günther Forstenpointner 
zum bestandenen Abzeichen!  

PrüfungsPrüfungsPrüfungs–––   u. Kursbesucheu. Kursbesucheu. Kursbesuche   

Das Atemschutz-Leistungsabzeichen in Bron-
ze legten erfolgreich Finstermann Florian, 
Lengauer Daniel und Reichinger Christopher 
ab. 
 
Den Funklehrgang absolvierten erfolgreich 
Lengauer Daniel und Reichinger Christopher. 
 
Das Technische Hilfsleistungsabzeichen in 
Bronze absolvierten erfolgreich Erhart Mar-
tin, Kreuzhuber Manfred, Moser Ferdinand 
und Preishuber Josef . 
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Impressum: 
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Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Höhnhart / Fotos: Gemeinde Höhnhart, Fotolia.com, Privat 

Gestaltung: Gemeinde Höhnhart - Christian Bogner  

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr. Eine Haftung für Schäden, die sich aus der Verwendung der veröffent-
lichten Inhalte ergeben, ist ausgeschlossen. 

IGEHIGEHIGEH   ---   MMMAGAGAG. M. M. MARTINARTINARTIN   ZZZAGLMAYRAGLMAYRAGLMAYR   
 

Jeder einzelne von uns steht Tag für Tag  vor der einen oder anderen Entscheidung,  bis zu 
20.000 mehr oder weniger bewusst getroffene, sagen Gehirnforscher. Die meisten davon 
treffen wir „im Vorbeigehen“. Einige wenige wiederum kosten uns viel Zeit und Energie und 
obwohl wir intensiv  darüber nachdenken, kommen wir doch auf keinen „ grünen Zweig“. 
Wir stecken fest. 
 
Dass Bewegung Muskelkontraktionen hervorruft,  ist wohl den meisten von uns klar. Dass 
diese wiederum zu einer besseren Durchblutung von Herz und Gehirn beitragen und dabei 
Glückshormone ausgeschüttet werden, ist ebenfalls allgemein bekannt. Der Körper wird in 
eine positive Grundstimmung versetzt. Bewegung macht glücklich und wer unbeschwert und 
offen an ein Problem herangeht, der wird es auch lösen.  
 
Was liegt also näher, als diese beiden Binsenweisheiten miteinander zu verknüpfen?  
 
Die Idee von igeh ist so simpel wie genial: Bewegung in der Natur - ohne räumliche Ein-
schränkung - gibt auch den Gedanken den nötigen Freiraum, um der Problemlösung wesent-
lich näher zu kommen. Erklärtes Ziel ist es, Ressourcen zu aktivieren, Feedback zu geben 
und Hilfestellung beim Erforschen neuer Wege zu leisten. 
 
Mag. Martin Zaglmayr, studierter Betriebswirt und Coach richtet sich mit seinem Angebot 
an Privatpersonen genauso wie an Vereinsfunktionäre, Unternehmer und Führungskräfte.  
 
In seiner Tätigkeit als selbstständiger Versiche-
rungsagent beantwortet er auch kompetent Ihre 
Fragen in sämtlichen Versicherungsangelegenhei-
ten. 
 
Weitere Informationen sowie Terminvereinbarung 
für ein unverbindliches Erstgespräch unter: 
 
0677 / 614 31 000 
post@igeh.at 
martin.zaglmayr@allianz.at  

igeh igeh igeh ---   Betreuung bei EntscheidungsfindungsprozessenBetreuung bei EntscheidungsfindungsprozessenBetreuung bei Entscheidungsfindungsprozessen   

mailto:post@igeh.at�
mailto:martin.zaglmayr@allianz.at�
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VVVERANSTALTUNGENERANSTALTUNGENERANSTALTUNGEN   
 

13.02.2016 Vereins– u. Ortsmeisterschaft Ski Alpin Flachauwinkel 

13.02.2016 Goldi Talente Cup Borbet-Allianz-Arena 

14.02.2016 Austria Cup Borbet-Allianz-Arena 

19.02.2016 1. Mostprobe beim Wirt z‘Herbstheim GH Brunnbauer 

19.02.2016 Neu-Eröffnung Schmiedbauers Tanzschuppen Schmiedbauer 

20.02.2016 Jedermann Biathlon Borbet-Allianz-Arena 

27.02.2016 Apres Skifahrt mit Carvingkurs für Erwachsene Zauchensee 

27.02.2016 Mostprobe beim Wirt z‘Außerleiten GH Stempfer 

11.03.2016 Vollversammlung der FF Höhnhart GH Gramiller 

11.03.2016 Gemütlicher Abend der Ortsbäurinnen Tosteria Gurten 

12.03.2016 Vollversammlung der FF Thannstraß GH Gramiller 

18.03.2016 Fastenbieranstich Gramiller - Kuhstall 

09.04.2016 Bauernolympiade der Ortsbäurinnen Loryhof Wippenham 

13.04.2016 
Betriebsbesichtigung  Bauernhofeis der Fam. 
Kern (Ortsbäurinnen) 

Mettmach 

16.04.2016 Höhnharter Stadlfest Siglauer 

24.04.2016 Einweihung der Georgskapelle Stoller 

20.05.2016 Party Night FF Außerleiten 

22.05.2016 Frühschoppen der FF Außerleiten FF Außerleiten 

25.05.2016 Discostadl der FF Thannstraß Simandl 

29.05.2016 Frühschoppen der FF Thannstraß Simandl 

Nähere Informationen über Veranstaltungen in und um die  
Gemeinde Höhnhart finden Sie unter: 

www.hoehnhart.ooe.gv.at/Veranstaltung 
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